
Cultural Infotainment in 10 Pavillons auf der Lichtung der 
Schönen Künste 

 

 

 

Der Förderverein „Freunde des Theaters an der Ruhr e.V.“ unterstützt das Theater an der Ruhr in 
Mülheim seit 1986. Mitglieder profitieren von exklusiven Probenzugängen und Events, während 
der Verein aktiv Völkerverständigung fördert und soziale Projekte wie die „Klassenkasse“ für 
benachteiligte Kinder finanziert.  

 

 

 

 

 

 

Die Entwicklung des Mülheimer Kunstmuseums und seiner Sammlung wird entscheidend mit 
getragen durch bürgerschaftliches Engagement. Im Jahr 1979 gründete sich der Förderkreis 
für das Kunstmuseum Mülheim an der Ruhr e. V. – mitinitiiert durch den Zille-Sammler Dr. Karl 
Gotthelf Themel. 
Ehrenamtlich tätige Bürgerinnen und Bürger der Stadt unterstützen als Mitglieder des 
Förderkreises ideell und finanziell die Arbeit des Kunstmuseums und ergänzen die immer 
geringer werdenden kommunalen Mittel, um Kunstwerke für die öffentliche Sammlung 
anzukaufen. 

 

https://www.theateranderruhr.de/


.  

 

Die „Arbeitsgemeinschaft Mülheimer Künstlerinnen und Künstler e.V.“ ist ein 
Zusammenschluss von Kunstschaffenden, die sich zum Ziel gesetzt haben, für Bildende Kunst 
in Mülheim und außerhalb der Stadt einen Raum der Präsentation zu schaffen und hierdurch 
das kulturelle Leben aktiv zu gestalten. 

 

 Ziel des Kunsthaus Mülheim ist es, den Mülheimer Künstlern und 

Künstlerinnen kostengünstigen Atelierraum zur Verfügung zu stellen. 
Ein der künstlerischen Arbeit entsprechender Arbeitsraum ist eine entscheidende 
Existenzgrundlage. Neben der Finanzierung des alltäglichen Auskommens ist sie eines der 
größten Probleme bildender Künstler. 
Städtische Ateliers, wie sie u.a. in Duisburg und Essen zur Verfügung gestellt werden, sind für 
die Künstler Ausgangpunkt für ihr Wirken durch ihr Werk, als Ausstellungsmacher, Lehrer und 
Gestalter. 
 



  

 

 

 

Mit der Gründung eines Geschichtsvereins ist in unserer Stadt ein Moment eingetreten, in und 
mit dem Zusammenhalt und Selbstverständnis von Mülheimer:innen wahrgenommen und 
demonstriert wird. Es wird die Grundlage dafür gelegt, diesem Gemeinschaftsgefühl ein 
Fundament der Erinnerung und Selbstvergewisserung zu verleihen. Man empfand sich selbst 
bereits als Teil der Geschichte, weil man sie aktiv mitgestalten und selbst zu einem historisch 
erinnerungswürdigen Subjekt werden konnte. Diese identitätsstiftende Funktion ist den 
Zielsetzungen des Geschichtsvereins immer noch inhärent, auch heute. 

 

Ziel der VolXbühne als Bürgerbühne für Mülheim an der Ruhr ist es, den Dialog zwischen den 
Generationen in der Stadt noch intensiver in Gang zu setzen und einen Spielraum für Jedermann 
anzubieten. Die VolXbühne ist ein offener Spielraum für Menschen aller Generationen. Das 
Motto lautet: MITMACHEN! Von der Recherche über die Proben, Workshops und schließlich die 
Auftritte im Theaterstudio oder auf Gastspielen – DABEISEIN! 



  

 

 

Seit über 50 Jahren setzt sich der Förderkreis unermüdlich für die Förderung der musikalischen 
Nachwuchsarbeit in der Stadt Mülheim an der Ruhr ein.  Ein weiterer Schwerpunkt der 
Aktivitäten ist die Unterstützung von musikpädagogischen Projekten wie Probenwochenenden 
oder Konzertreisen. 

 

 

Die VHS garantiert den Einwohnerinnen und Einwohnern ein vielfältiges Bildungsangebot zum 
lebensbegleitenden Lernen. Sie fördert soziale Integration und die Chancen zur aktiven Teilhabe 
an gesellschaftlichen Prozessen und an deren Mitgestaltung. 

 



 

 

 

 

Seit 2016 reparieren Ehrenamtliche mit und ohne Zuwanderungsgeschichte in der 
Talentwerstatt in Styrum Fahrräder, bieten Fahrradkurse für Frauen an, machen Radausflüge 
und unterstützen in vielfältiger Weise die Integration in Mülheim an der Ruhr. Neben Fahrädern 
werden in der Talentwerkstatt in der neuen textilen Repair-Werkstatt und dem Repair-Café auch 
technische Geräte und Kleidung wieder nutzbar gemacht. Es gibt eine Hochbeetgruppe, einen 
Sprachsalon und vieles mehr. 

 



 

Der Mülheimer Kunstverein wurde 1956 in engem Kontakt zum städtischen Museum von engagierten 
Kunstfreundinnen und Kunstfreunden, Künstlerinnen und Künstlern gegründet, um der Kunst ihrer Zeit ein 
Podium zu bieten. Charakteristisch ist die starke Bindung an das Kunstmuseum Mülheim an der Ruhr, 
welches er nach Kräften unterstützt. Der Verein versteht sich als Förderer der zeitgenössischen Kunst und 
stellt seinen Mitgliedern ein breites Angebot bereit. 

 

 

 

 

 

Der Freundeskreis der Stadtbibliothek Mülheim an der Ruhr  e.V. wurde am 30. Januar 1997 gegründet 
und zählt nach inzwischen mehr als 20 Jahren engagierter ehrenamtlicher Tätigkeit über 200 Mitglieder. 
Die Kernfunktionen öffentlicher Büchereien als Basiseinrichtungen für Bildung und Kultur werden von der 
öffentlichen Hand in finanziell schwierigen Zeiten immer mehr eingeschränkt. Deshalb möchte der 
Freundeskreis diese besonders wichtige städtische Institution mit Ihrer Zentralbibliothek im MedienHaus 
sowie den Schul- und Stadtteilbibliotheken in Dümpten, Heißen, Speldorf und Styrm unterstützen. 

 



 

 

Anlässlich der Kulturhauptstadt Ruhr.2010 fanden sich Kunstliebhaber und gründeten 
den Kunstverein und Kunstförderverein Rhein-Ruhr - kurz KKRR in der Stadt Mülheim an 
der Ruhr - der Verein soll Kunstschaffende aus allen Altersgruppen fördern - u.a. mit 
Bereitstellung von Atelier - und Ausstellungsräumen.  

 

Der Mülheimer Künstlerbund - kurz MKB - ist eine freie unabhängige Gemeinschaft von 
aktiven Künstlerinnen und Künstlern aller Sparten. 


